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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
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Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
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boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
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muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde
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gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
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Franz Müller verstärkt die Gemeindever-
waltung per sofort als Gemeindeschreiber 
Stellvertreter
 

Franz	Müller	 (62,	wohnhaft	 in	Morgarten)	war	 bis	
2021 Gemeindeschreiber der Gemeinde Alpthal. 
Mit seiner langjährigen Erfahrung als Gemeinde-
schreiber, ist er für den Gemeinderat Lauerz die 
ideale Unterstützung.
 
In	seiner	Funktion	als	Gemeindeschreiber-Stv.	wird	
er primär dem Gemeinderat zur Seite stehen, sowie 
die entsprechenden Kommissionen unterstützen.
In der Region ist Franz Müller verwurzelt als Musi-
kant	 (am	 Bass)	 der	 Musikgesellschaft	 Steinerberg.	
Seine Hobbies sind: Skifahren, wandern,  biken, Blas-
musik und lesen. 
Der Gemeinderat wünscht Franz Müller bei der 
 Herausforderung alles Gute und freut sich auf die 
Zusammenarbeit.

Die Arbeiten an der Kanzlei kommen voran

Seit Neujahr wächst die Kanzlei kontinuierlich
Seit Anfang 2022 hat man bei der neuen Kanzlei mit 
dem	Verputz	der	Wände	und	der	 Innenausstattung	
angefangen.	Die	 Innenausstattung	betrifft	das	Ver-
legen der Elektroleitungen und der Unterlagsböden. 
Im Innenbereich wird zurzeit der Abrieb auf den 
Wänden gemacht.
Zurzeit arbeitet die Firma Nietlisbach GmbH an den 
Fassaden mit Fensterzargen und der Täferung.

Politagenda

Eidgenössische Abstimmungen 
15. Mai 2022 
25. September 2022
27. November 2022

Bezirks und Gemeinderatswahlen
15. Mai 2022
19. Juni 2022 (Nachwahlen)
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
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Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
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Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.
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Finanzdepartements.
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Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
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Unterschied
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Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
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rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
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(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
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dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.
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Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
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Der Frühling kommt / 
Neues aus der Betriebskommission

Die kalten Tageszeiten tauschen sich langsam mit 
den	warmen	 ab.	 Unsere	 geschaffigen	Werkdienst-
mitarbeiter	 sind	 tatkräftig	 dabei	 die	 Anlagen	 und	
Plätze auf Vordermann zu bringen.

Auf	der	Seematt	tut	sich	einiges.	Die	Heckenpflan-
zen,	 die	 für	 die	 Unterteilung	 der	 Seematt	 in	 zwei	
	Teile,	 da	waren,	wurden	 entfernt.	 So	 entsteht	 nun	
ein	weiter	offener	Platz.

Ein zweiter, neuer Grill für die hintere Grillstelle 
	wurde	bereits	in	Auftrag	gegeben	und	wird	bis	Ende	
April installiert. Zudem werden wir die alten Tisch-
garnituren	bis	zur	Saisoneröffnung	ersetzen.	Bei	der	
WC-Anlage	werden	neu	automatische	Bewegungs-
melder für drei Strahler installiert. Das Wasserspiel 
wird nochmals überarbeitet und neu gestaltet.

Wie die letzten Jahre wird uns in dieser Badisaison 
wiederum das Badiwägeli der Familie Breda Stocco 
mit feinem Food und Drinks verwöhnen.

So steht einem schönen und trockenen Sommer 
2022 nichts mehr im Wege.
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
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Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
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führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu

14

Bericht aus der Schule

Skitag der Mittelstufe 1
Schon ist der Skitag vom Freitag, 18.2.22 in der 
 Mythenregion wieder Geschichte.
Wir sind viele Pistenkilometer gefahren, haben viele 
(mehr oder weniger) elegante Schwünge gemacht 
und	auch	ab	und	zu	etwas	nähere	Bekanntschaft	mit	
dem Schnee gemacht.
Während viele von uns schon super Ski fahren und 
einzelne sogar im Mythenpark über einige kleine 
Schänzli	 fuhren,	durften	einige	zum	ersten	Mal	auf	
Skiern stehen und somit etwas ganz Neues lernen.
Das	Hörnli	und	Ghacktes	zum	Zmittag	hat	uns	gut	
 geschmeckt. Wir assen in zwei Gruppen, damit  
wir	genügend	Platz	im	Gipfelstubli	auf	der		Rotenflue	
hatten.
All zu lange wollten wir aber nicht pausieren! So 
schnell wie möglich ging es wieder raus in den 
Schnee und auf die Ski.

Um 13.30 Uhr machten wir noch ein gemeinsames 
Foto, wo wir Frau Reichmuth mit Schneebällen be-
warfen. Dann mussten wir leider schon auf die 
 Gondel, um den Bus um 14.00 Uhr zurück nach Lau-
erz zu erwischen.
Wir	hatten	viel	Spass	und	freuen	uns	schon	auf	das	
nächste Mal!
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
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Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied
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Wenn Geschwister streiten… 
 

 
 

Was tun? 
 

Wir gehen der Frage nach: Ist Streiten normal? Warum gehen Geschwister so gerne 

aufeinander los? Was lernen die Kinder dabei? Ist Zurückhaltung oder Eingreifen 

empfohlen? Wie wird Streit geschlichtet und was ist unsere Aufgabe als Eltern? 

Mit konkreten Anregungen und Austauschmöglichkeiten erfahren Sie unterstützende 

Verhaltensweisen, damit Sie beim Zoff im Kinderzimmer angemessen reagieren 

können. 

	
Ort:    Gemeindesaal, Husmatt 1 
Datum:  05. April 2022 
Zeit:    19.30 Uhr, ca. 1 Stunde 
	
Der Vortrag, wie auch weitere persönliche Beratungen bei Erziehungsfragen, sind für 
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Lauerz kostenlos. 
 
 
Claudia Furrer 
Erziehungs- und Jugendberaterin 
MAS Lösungs- und kompetenzorientiert 
Beraten und Coachen 
	

																																		

	
 
 

 

Gemeinde Lauerz 
   
Husmatt 1     
6424 Lauerz   
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Vereine, Ortsparteien und Kirche

Aus dem Alters- und Pflegezentrum Au

Clownbesuch
Das Clownduo Pico und Othello sorgte am Montag, 
21.	 Februar	 2022	 als	 Fasnachtsauftakt	 mit	 Musik	
und Spässen für beste Unterhaltung und gute Laune 
in der Au. Dabei gelang es den beiden, den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern immer wieder ein Lächeln 
aufs Gesicht zu zaubern. Alle freuten sich über die 
Abwechslung und genossen den humorvollen Nach-
mittag.

Pico	und	Othello	sorgten	für	fröhliche	Stimmung.

Auch	ein	gemütlicher	Schwatz	hatte	Platz.

Fasnachtsbesuche
Der	 Besuch	 der	 Steiner	 Fasnachtsgesellschaft	 am	
Fasnachtssamstag war auch dieses Jahr ein High-
light für die Seniorinnen und Senioren. Alle waren 
begeistert	 vom	 Auftritt	 der	 Nüssler	 und	 von	 den	
Gsätzli, die Narrenvater Edwin Gwerder mit der 

 Steiner Räbe an seiner Seite, zum Besten gab. Zu-
dem	 hatte	 die	 Fasnachtsgesellschaft	 als	 grosszügi-
ges Geschenk vier Fahnen mit den Fasnachtssujets 
im Gepäck. Diese zierten das Alterszentrum für die 
restlichen	 Fasnachtstage	 und	 werden	 künftig	 die	
Vorfreude auf die närrische Zeit auch in der Au 
	frühzeitig	wecken.	Vielen	herzlichen	Dank	und	ein	
«Äxtrahoch»	auf	die	Fasnachtsgesellschaft!	
Als weiteren Fasnachtshöhepunkt fand am Montag 
die Guggenmusig Bogäspeuzer den Weg in die Au. 
Dabei wurde geschränzt was das Zeug hielt. Auch 
dieser Besuch weckte manch schöne Erinnerung. 
Herzlichen Dank allen die Freude und Abwechslung 
ins Alterszentrum gebracht haben.

Herzlichen Dank für die tollen Fahnen und ein 
	«Äxtrahoch»	auf	die	Fasnachtsgesellschaft.

Die Bogäspeuzer gaben alles!

Prämie für die Mitarbeitenden 
In den vergangenen Monaten waren die Mitarbei-
tenden	 der	Alters-	 und	Pflegezentrum	Au	AG	 auf-
grund	 der	 Pandemie-Situation	 immer	wieder	 stark	
gefordert und leisteten hervorragende Arbeit.  Als 
Zeichen der Wertschätzung und Anerkennung er-
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
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parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.
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derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
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lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
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nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Verein Kind und Eltern

Turn-Dschungel 2022
Am 16.2.2022 konnten wir das erste Mal den Turn- 
Dschungel in der Mehrzweckhalle Lauerz von unse-
rem Verein Kind und Eltern durchführen. Die Idee 
des Turn-Duschungels entstand bereits vor der 
	Corona-Zeit	 und	 nun	 hatten	 wir	 das	 Glück,	 einen	
	tollen	Nachmittag	mit	ca.	20	Kleinkindern	und		dessen	
Mamis durchzuführen.
Es	wurden	Matten,	Trampoline	und	diverse	Turngerä-
te zu einem kleinen Parcours aufgestellt, welche den 
Kindern zur freien Nutzung zur Verfügung standen. 
Die Kinder zwischen 1 bis 6 Jahren konnten sich so 
während zwei Stunden frei austoben und bewegen. 
Das gemeinsame Zvieri als Stärkung darf bei einem 
solchen Anlass natürlich auch nicht fehlen. Die freu-
digen Kinder machten den Turn-Dschungel zu einem 
vollen Erfolg und wir werden diesen nun sicherlich 
fix	in	unser	Jahresprogramm	nehmen.

Wir freuen uns auf den nächsten Anlass.
Liebe Grüsse, der Vorstand von Kind und Eltern

halten die rund 70 Mitarbeitenden mit dem März-
Lohn 2022, wie bereits im Vorjahr, eine Prämie. Der 
Verwaltungsrat stellt dafür rund 25‘000 Franken zur 
Verfügung. Das ergibt 500 Franken bei einem 
100%-Pensum. Lernende erhalten 150 Franken.

Dank an Bewohnerinnen, Bewohner und 
Ange hörige
Nachdem der Bund und der Kanton die Corona- 
Massnahmen weitgehend gelockert haben, freuen 
auch	wir	 uns	 über	 einen	 grossen	 Schritt	 Richtung	
Normalität. Besonders freut es uns, dass wir in 
	unserer	 Cafeteria	 wieder	 einen	 Treffpunkt	 für	 alle	
Generationen	bieten	können.	
Wir danken allen Bewohnerinnen, Bewohnern, 
 Angehörigen und Besuchern herzlich für das Ver-
ständnis, das Sie uns in den vergangenen zwei 
 Jahren immer wieder entgegengebracht haben.

 Marie-Therese Sommerhalder

Volksmusik zum Tag der Kranken
Zum Tag der Kranken am Sonntag, 6. März 2022, or-
ganisierte der Verband Schweizer Volksmusik, Kan-
ton	Schwyz,	Auftritte	verschiedener	Formationen	in	
den	Alters-	und	Pflegeheimen.	Im	Alters-	und	Pfle-
gezentrum Au begeisterte die Schwyzerörgelimusig 
Reichlin-Schilter	mit	Christian	Muheim	am	Bass	die	
Bewohnerinnen	 und	 Bewohner	 mit	 lüpfigen	 Klän-
gen.	 Alle	 genossen	 den	 gemütlichen	 Nachmittag.	
Vielen herzlichen Dank!

Die Schwyzerörgelimusig Reichlin-Schilter mit 
Christian	Muheim	am	Bass	sorgte	für	einen	gemüt-
lichen	Nachmittag.
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Kindertheater – Die drei Federn
Am	 Mittwoch	 dem	 16.3.2022	 durften	 wir	 nach	 
2-jähriger Pause das erste Mal wieder das Kinder-
theater in der Mehrzweckhalle Lauerz durchführen. 
Das Theater wurde von der ehemaligen Kinder-
gärtnerin	Céline	Sutter	aufgeführt.
Das Theaterstück für die Kleinkinder erzählte von 
einem König, welcher auf der Suche nach seiner 
Nachfolge für sein Königreich war. Seine drei Söhne 
mussten Aufgaben erfüllen wie; den schönsten 
 Teppich, den schönsten Ring oder die schönste Frau 
zu	 organisieren.	 Der	 jüngste	 Sohn	 und	 gleichzeitig	
das Dummerchen der drei Söhne hat die Aufgaben 
am besten erfüllt und wurde so zum neuen König 
 gekürt.
 

Anschliessend	zur	Aufführung	gab	es	für	alle	Kaffee	
und Kuchen. Vielen Dank an Céline für die tolle 
 Unterhaltung.

Zwergentreff

Liebe Mamis, werdende Mamis und liebe Kinder 
Ihr seid herzlich eingeladen zu unserem Zwergen-
treff,	 jeden	 Montag	 und	 Donnerstag	 nachmittags	
 jeweils ab 15 Uhr im Vereinsraum (ausser in den 
 Ferien).

Spielen, lesen, basteln, gemütliches Zvieri
Bei	schönem	Wetter	gehen	wir	auf	den	Spielplatz.	
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Kommt einfach 
vorbei, wir freuen uns auf euch. 

Bei	Fragen	schreibt	gerne	oder	ruft	an:	
076 495 02 25, sandra_mueller85@gmx.de
Bis dann, eure Sandra

Freizeit Erlebnis Lauerz

Mythen Center
Am 9. März 2022 konnten wir mit knapp 20 Lauerzer 
Kindern einen Blick hinter die Kulissen des bereits 
50-jährigen Mythen Centers werfen.

Nach einer kurzen Busfahrt wurden wir vor dem 
 Mythen Center von Björn Ziegler vom Management 
in Empfang genommen und besuchten als erstes die 
Logistik	 der	 Migros.	 In	 der	 Anlieferung	 fahren	 die	
 Lieferanten rückwärts zu einer Art Schleuse und die 
in	 Folie	 eingewickelten	 Paletten,	 können	 mit	 dem	
Elektro-Stapler – genannt Ameise – aus dem Last-
wagen	 heraustransportiert	 werden.	 Das	 Team	 der	
Logistik	 hat	 immer	 viel	 Arbeit	 mit	 auspacken	 und	

mailto:Sandra_mueller85@gmx.de
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 versorgen, denn pro Tag erhält die Migros 120  bis 
200	Paletten	mit	Waren!	Die	Kinder	waren	interes-
siert und stellten viele Fragen. Wir konnten gerade 
sehen,	wie	 ein	 Regal	mit	 Kosmetik-Aktionsproduk-
ten	 aufgebaut	wurde,	welches	dann	fixfertig	 in	die	
Filiale gezogen wird. Danach liefen wir durch die 
Technik-Abteilung	 mit	 dem	 Stickstoff-Kühlsystem	
und durch die hauseigene Bäckerei. In den Kühlräu-
men für Gemüse, Milchprodukte, Fleisch und Fisch, 
waren	die	Lebensmittel	fein	säuberlich	nach	Produk-
ten	 sortiert	und	 in	Transportkisten	verteilt	–	bereit	
zum	Auffüllen	der	Regale.	Im	Tiefkühlraum	bei	minus	
21 Grad meinten einige Jungs, dass sie es hier locker 
eine Weile im T-Shirt aushalten würden! Zum Ab-
schluss	 der	 Migros-Besichtigung	 erhielten	 wir	 alle	
einen grossen Schoggi-Osterhasen, vielen Dank 
 dafür!
Im Anschluss besuchten wir das Kontrollzentrum 
und der Haustechnik-Fachmann gab uns detailliert 
Auskunft	über	 den	Feueralarm	und	die	 Einbruchsi-
cherung.	Es	hatte	sich	anscheinend	schon	ein	Vogel	
ins Center verirrt, der eine Nacht lang immer wieder 
den	Alarm	auslöste.	Der	Pikett-Dienst	hat	nur	weni-
ge Minuten Zeit, um einen allfälligen Fehlalarm zu 
quittieren	und	sonst	wird	schon	die	Polizei	aufgebo-
ten. Gespannt hörten die Kinder, was bei Diebstahl-
delikten passiert und dass es Leute gibt, die ein le-
benslängliches Hausverbot haben. Danach gingen 
wir durch unbekannte – für einige Kinder fast un-
heimliche	–	Korridore	bis	zur	imposanten	Lüftung-/
Heizung-/Stromverteilung	und	dem	Luftschutzkeller,	
welcher	im	Ernstfall	der	Bevölkerung	zur	Verfügung	
steht. 

Mit diesen vielen Eindrücken wurde von den Kindern 
nur noch eine Frage gestellt: Wann dürfen wir den 
Schoggihasen essen? Ein herzliches Dankeschön den 
Mitarbeitern des Mythen Centers für dieses span-
nende und lehrreiche Erlebnis!

Frauen- und Mütterverein 
Lauerz

Vollmond-Schneeschuhtour
Am 15. Februar machten wir uns auf zur Vollmond-
tour.	Das	Wetter	liess	ein	wenig	zu	wünschen	übrig.	
Aber	 just	 zum	 Treffpunkt	 hörte	 es	 auf	 zu	 regnen.	 
Neun	Frauen	trotzten	dem	Wetter	und	machten	sich	
auf	den	Weg	Richtung	 Ibergeregg.	Mit	Stirnlampen	
machten wir uns auf die Wanderung. Schon nach 
 einer halben Stunde Marschzeit, zeigte sich der 

Mond zum ersten Mal. Die frischverschneite Land-
schaft	 liess	alles	enorm	schön	und	märchenhaft	er-
scheinen.	Nach	zwei	Stunden	Marschzeit	hatten	wir	

Schule	

Juli 2021 - Bericht aus der Schule 
Unser	Thema:	Gymbag	nähen	

Berichte	und	weitere	Fotos	siehe	Schule	Lauerz/Schulbetrieb/Rückblicke	

Gymbag	nähen	

Planen,	skizzieren,	Stoffe	auswählen	und	kombinieren,	zuschneiden,	nähen,	nähen,	nähen,	Kordel	
einziehen	…	entstanden	sind	einzigartige,	grandiose	Gymbags.	Grosses	Kompliment	an	die	5.	und	6.	
Klässler.	BA	

Vereine,	Ortsparteien	und	Kirche	

Frauen-	und	Mütterverein	

FRAUE- UND MÜETTERVEREIN 

SUMMERABIG UF EM GOTTSCHALKEBERG 

Äntli hed wieder einisch ä Aalass vom Verein stattgfundä. Am Friitig 9. Juli simmer midäme 
Grüppli uf e Gottschalkeberg gu Znacht ässä. Bi herrlichem Summerwätter sind die eintä vom 
Rate hindere glaufe, und die andere sind direkt mim Auto cho.  

Während em feinä Ässä hemmer üs viel z verzellä gha. 
Es isch ganz ö gmüetlichä Abig gsi. 
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Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Schweizerisches Rotes Kreuz (SRKZ)

Das Schweizerische Rote Kreuz bietet verschiedene 
Dienstleistungen für die Lauerzer Bevölkerung an.

Fahrdienst
Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder be-
tagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, 
zum	Kuraufenthalt,	zum	Coiffeur	oder	zum	Ein	kaufen	
und anschliessend wieder nach Hause. 

Kostenübersicht:
• Innerhalb Lauerz (Grundtarif)    Fr. 10.00
• Ausserhalb: 
	 Zonenpauschale		 	 	 Fr.	 8.00
	 je	weitere	km		 	 	 	 Fr.	 0.70	
 1 Stunde Wartezeit  kostenlos
	 je	weitere	Stunde		 	 	 Fr.	 5.00
 Parkgebühr  nach Aufwand

Kontakte:
Kontaktieren	 Sie	 bei	 Bedarf	 am	 besten	 zuerst	 das	
SRK-Büro in Schwyz. Dort wird Ihr Wunsch entge-
gengenommen und eine Fahrt für Sie organisiert. 
Ausserhalb der Bürozeit können Sie auch direkt bei 
einer der untenstehenden Fahreradressen anrufen.

SRK-Büro Schwyz   Tel. 041 811 75 74
Baggenstos Ursi & Josef   Tel. 041 811 63 48
Föhn Erna    Tel. 041 810 06 56

Babysitter gesucht?

Als	Babysitter	stehen	in	Lauerz	die	folgenden	
jungen Frauen zur Verfügung:

Nideröst Elena    Tel. 041 811 08 07
Bürgi Lena    Tel. 077 537 35 55
Rickenbach Jill    Tel. 041 420 43 04
Zurfluh	Lea		 	 Tel.	078	215	15	13

Alle	Mädchen	haben	einen	anerkannten	Babysitter-
Kurs beim Schweizerischen Roten Kreuz besucht. 
Dabei	 lernten	 sie,	was	 beim	Babysitten	wichtig	 ist,	
und	wie	sie	sich	 in	schwierigen	Situationen	zu	ver-
halten haben.

Babysitter-Dienst 
in Lauerz
Möchtest du in Lauerz 
Babys oder Kleinkin-
der hüten?
Es besteht die Möglichkeit beim SRK (Schweize-
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Dauer des Kurses: 
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Mittwochnachmittag	 13.30	–	17.30	Uhr
Samstag   9.00 – 16.00 Uhr

Nächste Kursdaten:  
06.04.2022 / 09.04.2022  in Steinen
20.04.2022 / 23.04.2022  in Arth
08.06.2022 / 11.06.2022  in Schwyz

Anmeldung direkt beim SRK Schwyz  
Frau Doris Walder-Horat, Tel. 041 811 75 74
doris.walder@srk-schwyz.ch

Bei	Fragen	gibt	der	Frauen-	und	Mütterverein	
gerne	Auskunft.	
Erna Föhn, Tel. 041 810 06 56 
oder 077 422 55 04

einen warmen Punsch und eine kleine Stärkung 
 verdient. Diese Pause machten wir in einem alten 
Heuhüttli.	 Frisch	 gestärkt	 machten	wir	 uns	wieder	
auf den Weg Richtung Autos. Mit einem guten Ge-
fühl und Muskelkater am anderen Tag denken wir 
gerne an den wunderbaren Winterabend zurück.  

mailto:doris.walder@srk-schwyz.ch
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.
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Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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		 	 		Genossame	Lauerz	
 
 
EINLADUNG 
 
 
ORDENTLICHE GENOSSENGEMEINDE 
 
 
Montag, 25. April 2022, 20.00 Uhr im kleinen Saal der Mehrzweckhalle 
 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 
3. Protokoll der ordentlichen Genossengemeinde 2021 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
5. Jahresrechnung 2021/Revisorenbericht 
6. Jahresbudget 2022 
7.   Wahlen  2 Genossenräte für 4 Jahre 

    Genossenschreiber für 2 Jahre 
    Säckelmeister für 2 Jahre 
    2 Rechnungsprüfer für 4 Jahre 
    Präsident für 2 Jahre 
         8.   Anträge 

9.   Verschiedenes 
 
 
        
Lauerz, im März 2022       
 
 
       

Namens des Genossenrates: 
 
      Der Genossenpräsident: Daniel Horat 
      Der Genossenschreiber: Gusti Lindauer 
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Einladung zur 32. Generalversammlung  
 
 
Dienstag, 26. April 2022, 19.00 Uhr 
Pfarreizentrum Eichmatt, Rigistrasse 15, 6410 Goldau 
 
Die Bevölkerung der Gemeinden Arth und Lauerz ist herzlich zu unserer öffentlichen 
Generalversammlung eingeladen. 
Lachen ist gesund - Frau Prof. Dr. Nimmsnichtsoernst verspricht nach dem offiziellen 
Teil und vor dem offerierten Apéro einen kurzweiligen und tiefgründigen Einblick ins 
Thema Humor. 
 
Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Stimmrecht haben Mitglieder, welche den Mit-
gliederbeitrag* einbezahlt haben. Traktanden, Jahresbericht inkl. Jahresrechnung, 
Revisionsbericht und Protokoll der letzten GV stehen auf unserer Webseite unter 
www.spitex-arth-goldau.ch (Rubrik Aktuelles) zum Download bereit oder können bei 
uns bezogen werden. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Die GV findet zum Zeitpunkt der Durchführung unter den aktuell geltenden Schutz-
bestimmungen des BAG statt. 
 

 
 
Sonneggstrasse 31, 6410 Goldau  
Telefon 041 859 14 00 
 
info@spitex-arth-goldau.ch 
 

*Die Überweisung des Mitgliederbeitrags von Fr. 30.- nehmen wir dankbar entgegen. Beiträge die  
Fr. 30.- übersteigen, werden dem Spendenfonds zugewiesen. Herzlichen Dank für Ihre Solidarität 
zugunsten der Spitex Regio Arth-Goldau. 
 
Unsere Koordinaten 
IBAN: CH94 0077 7008 5219 8133 9 
Schwyzer Kantonalbank, 6431 Schwyz, Konto 60-1-5 
Spitex Regio Arth-Goldau, 6410 Goldau 
 
Weiterführende Informationen zu uns finden Sie unter www.spitex-regio-arth-goldau.ch 
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2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Pfarrei und Kirchenrat

Kirchenchor wieder aktiv
 
Nach langer Zwangspause freuen sich unsere Chor-
mitglieder	 wieder	 riesig,	 unsere	 Gottesdienste	 wie	
gewohnt mit ihrem Gesang feierlich umrahmen zu 
können. Dies geschah bereits wieder in der Messfei-
er	 zum	 Josefstag	 und	 kann	 hoffentlich	 weiterhin	
ohne Einschränkungen an den vorgesehenen Hoch-
festen weitergeführt werden.
Für ihren tollen Einsatz gebührt allen Chormitglie-
dern	 sowie	Dirigentin	Nathalie	 Feusi	 und	Organist	
Stefan Kälin auch an dieser Stelle einmal ein grosses 
und ehrliches Dankeschön. Wir sind stolz auf unsern 
aktiven	und	mustergültigen	Kirchenchor.

Weisser Sonntag 2022
 
Wie	 schon	 seit	mehreren	Jahren	 findet	 der	Weiss-
Sonntag	bei	uns	jeweils	am	Ostermontag	statt,		dieses	
Jahr	also	am	18.	April.	Der	Gottesdienst	dazu	beginnt	
eine Stunde früher als gewohnt, also bereits um  
9.30 Uhr. Wir wünschen allen Erstkommunikanten 
mit ihren Eltern und Paten einen segensvollen und 
frohen Tag.

Voranzeige Pfarrinstallation
 
Im	 Sonntagsgottesdienst	 vom	 1.	 Mai	 wird	 unser	
 Pfarrer John Joy durch Dekan und Pfarrer Ruedi 
Nussbaumer	offiziell	als	Pfarrer	von	Lauerz	in	stalliert.	
Dies mit der entsprechenden Ernennungsurkunde 
des Bischofs, welche bis dann vorliegen wird. Nähere 
Infos dazu folgen zu gegebener Zeit.

Ein Blick ins Pfarreiarchiv
(Bericht von Sebi Baggenstos)

Im Jahre 1581 wurde den Bewohnern von Lowerz in 
einer	 lateinischen	 Schrift	 von	 Markus	 Sittikus,	 Bi-
schof von Konstanz, erlaubt, in ihrer Kapelle Taufen 
zu	 spenden.	Weiter	 durften	 «die	 Leiber	 der	Hinge-
schiedenen in dem neben der Kirche neu errichteten 
Friedhof beerdigt werden.» Dies war der Beginn der 

langsamen	Loslösung	von	der	Mutterpfarrei	Schwyz	
(Lauerz gehörte zum Kilchgang Schwyz). Gemäss 
Dettling	 Chronik	war	 ab	 1581	 ein	 Johann	 Hegglin	
aus	dem	Zugerland	als	erster	Pfarrer	in	Lauerz	tätig.

Sterbe- und Taufbücher in unserem Archiv
Das älteste uns erhaltene Sterbebuch beginnt mit 
Einträgen ab Mai 1731. Damals war ein Meinrad 
Schuler hiesiger Pfarrer. Er war dies währen 42 Jah-
ren von  1716 bis zu seinem Tod am 7. Sept. 1758. Es 
ist anzunehmen, dass er schon vor 1731 ein Sterbe-
verzeichnis geführt hat. Ein solches liegt uns aber 
aus unbekannten Gründen nicht vor

Sterbeverzeichnis von Erwachsenen 1731

Sterbeverzeichnis von Kleinkindern 1731/1732

Dass	 in	 Sachen	 Schrift	 und	Gestaltung	 der	 Sterbe-
bücher	nicht	alle	Pfarrherren	gleich	talentiert	waren,	
zeigen	die	nachfolgenden	Ausschnitte	aus	den	Jahren	
1768, 1809 und 1847.
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied
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Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Auffallend	 gut	 leserlich	 und	 sauber	 gestaltet	 sind		 
die Einträge von Josef Zwyssig, Pfarrer von Lauerz 
vom Dezember 1814 bis Oktober 1844. Auch viele 
andere Schreiben aus seiner Feder zeigen seine be-
sondere	Handschrift.

Das	 älteste	 uns	 vorliegende	 Taufbuch	 beginnt	 mit	
Einträgen	 ab	Oktober	 1806,	 also	 unmittelbar	 nach	
dem Goldauer Bergsturz vom September desselben 
Jahres.	Bestimmt	wurden	aber	schon	vorher	Taufver-
zeichnisse geführt, die aber bei eben diesem Berg-
sturz ebenso wie Kirche und Pfarrhaus vernichtet 
wurden. 
Interessant	 ist	dabei,	dass	ein	erstes	Taufbuch	über	
die Jahre 1806–1814 von den beiden Pfarrherren 
Anton Linggi aus Brunnen (Pfr. von 1801–1811) und 
Thomas Auer aus dem Voralbergischen (Pfr. von 
1811–1814) geführt wurden.
Als Nachfolger kam dann der bereits oben genannte 
Pfarrer Zwyssig nach Lauerz und führte erstaun-
licherweise	 das	 Taufbuch	 seiner	 Vorgänger	 nicht	
 weiter. Er benützte ein neues Buch und schrieb 
 zuerst alle Einträge seiner Vorgänger aus den Jahren 
1806–1814 fein säuberlich noch einmal in sein 
 neues Buch, bevor er es mit den Einträgen aus seiner 
Amtszeit weiterführte. Vielleicht störten ihn tat  
sächlich	die	nach	seinem	Empfinden	etwas	beschei-
deneren	Schriften	seiner	Vorgänger….!

Schriftenvergleich	der	beiden	Taufbücher	von	1806:
 
Pfr. Anton Linggi

Abschrift	von	Pfr.	Zwyssig	
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Veranstaltungen  
  

Dieser Veranstaltungskalender beinhaltet geplante Anlässe, welche von den Vereinen nur durchgeführt werden, 
wenn	dies	aufgrund	der	jeweils	aktuellen	gültigen	Massnahmen	des	Bundes	oder	der	Kantone	zulässig	ist.	
 

Datum Anlass Verein

25.03.2022 Generalversammlung Ski- und Sportclub Lauerz
27.03.2022 Sunntigs-Fiir Sunntigs-Fiir-Team
30.03.2022 Schnupperprobe Kinderchor Musikschule Steinen/Lauerz
02.04.2022 Tag	der	offenen	Spielgruppe Verein Kind und Eltern
05.04.2022 Vortrag «Wenn Geschwister streiten» Chindernetz
09.04.2022 Instrumentenparcours der Musikschule Musikschule Steinen/Lauerz
13.04.2022 Kochen mit Irene Freizeit Erlebnis Lauerz
18.04.2022 Weisser Sonntag
19.04.2022 Generalversammlung wachen und begleiten Arth-Goldau

und Region
20.04.2022 Kochen mit Irene Freizeit Erlebnis Lauerz
23.04.2022 Frühstück für Kind und Eltern Verein Kind und Eltern
24.04.2022 Nachwuchsschwingen Schwingerverband am Rigi
25.04.2022 Ordentliche Genossengemeinde Genossame Lauerz
27.04.2022 Kochen mit Irene Freizeit Erlebnis Lauerz
29.04.2022 Mütter-	und	Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
29.04.2022 Gemeindeversammlung Rechnungslegung
01.05.2022 Pfarrinstallation
01.05.2022 Verschiebedatum Nachwuchsschwingen Schwingerverband am Rigi
15.05.2022 Bezirks- und Gemeinderatswahlen
20.05.2022 Mütter-	und	Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
24.05.2022 UBS Kids Cup Ski- und Sportclub Lauerz
08.06.2022 Victorinox Sackmesser Freizeit Erlebnis Lauerz
12.06.2022 Sunntigs-Fiir Sunntigs-Fiir-Team
19.06.2022 Abstimmungs-	und	Wahlsonntag
24.06.2022 Mütter-	und	Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
15.07.2022 Mütter-	und	Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
19.08.2022 Mütter-	und	Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
16.09.2022 Mütter-	und	Väterberatung Spitex Regio Arth-Goldau
25.09.2022 Abstimmungs-	und	Wahlsonntag
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boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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